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Gedanken zum Monat Mai 2018 
„Das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ (2. Kor. 5,17) 

„Die Jugend von heute…“, sagten die Älteren, als ich jung war, und sie stimmten ein 
(An)Klagelied über uns an. Wir hörten das, ärgerten uns, fühlten uns unverstanden. Wir 
waren doch „gut“. Jetzt gehöre ich selbst zu den Älteren. Dass ich mich zurückhalte mit 
Aussagen über die Jugend von heute, heißt nicht, dass mir nicht vieles fremd wäre. Die 
Zurückhaltung hat mehr zu tun mit einem Zitat: „Die Jugend von heute liebt den Luxus, 
hat schlechte Manieren und verachtet die Autorität. Sie hat keinen Respekt mehr vor 
älteren Leuten, …widerspricht den Eltern und tyrannisiert die Lehrer.“ Das ist nicht von 
meinem Großvater, sondern vom griechischen Philosophen Sokrates, gestorben 
399 vor Christus. 

Offensichtlich gehört es zum Leben, dass die Jungen den Älteren fremd sind, dass die 
Älteren „ihre“ Zeit im Nachhinein für die einzig wahre halten – wie schon ihre Eltern 
zuvor. Offensichtlich gehört es zum Leben, weil sich die Welt und die Menschheit in 
hohem Tempo immer weiter entwickeln. So schnell bin ich nicht, und so bleiben mir 
manche Veränderungen fremd. Ich ärgere mich und frage mich, wie diese Jugend 
diese Probleme je wird lösen können. Gleichzeitig weiß ich aber: Sie wird es können, 
so wie wir es auch schon gekonnt haben – manchmal mehr schlecht als recht, aber wir 
leben damit. Sich Veränderungen nicht zu stellen, hat keinen Sinn. 

Für die Kirche gilt, was für die Welt gilt: Sie verändert sich. Geneigt sind wir, alles, was 
uns lieb und teuer war, zu lassen, wie es ist. Das aber hat keine Zukunft. „Ecclesia 
semper reformanda – die Kirche muss immer reformiert werden“, war die Überzeugung 
der Reformatoren ebenso wie die ihrer Gegner. Karl Rahner, der vielleicht wichtigste 
römisch-katholische Theologe des 20. Jahrhunderts, hat das zugespitzt: „Wer will, dass 
die Kirche so bleibt, wie sie ist, will nicht, dass sie bleibt.“ Wenn wir wollen, dass die 
Kirche, die Gemeinde für die Menschen nach uns noch eine Bedeutung hat, muss sie 
sich verändern, muss sie Angebote entwickeln, die diesen Menschen entsprechen. Das 
heißt ja nicht, dass das, was für uns gut war, jetzt nichts mehr wert wäre. Nur ist, was 
für uns gut ist, nicht automatisch auch gut für die nach uns.  

Ein Aspekt der Partnerschaft zwischen Teltow im Dunst der Großstadt, Whitstable in 
der englischen Provinz und den Schwarzwalddörfchen im Kleinen Wiesental ist es, 
einander zu ermutigen, einander zu bereichern, voneinander zu lernen, miteinander 
Wege zu suchen, wie wir immer wieder neu die Osterbotschaft weitersagen können. Zu 
Ostern nämlich macht Gott einen viel radikaleren Neuanfang, als wir es uns je 
ausdenken könnten: Das ewige Lied, dass der Mensch geboren wird, um zu sterben, 
hat ein Ende für immer. Alles ändert sich. Der Tod hat nicht das letzte Wort. Diese 
phantastische Botschaft ist es wert, auch an die Jüngeren weitergegeben zu werden. 
Was es dazu braucht? Etwas weniger Unmut, etwas mehr Mut. Etwas weniger 
Misstrauen, etwas mehr Vertrauen. Und Freundinnen und Freunde, die mit uns 
unterwegs sind. 

Voller Vorfreude und Neugier kommen wir demnächst nach Teltow.  

Bis dahin herzliche Grüße, 

Christian Rave, Pfarrer im Kleinen Wiesental 

 



 Gottesdienste im Mai 

06.05. Rogate  10.00 Uhr Evangelisches Diakonissenhaus,  
   Lichterfelder Allee 45, Festwiese 

  177. Jahresfest unter dem Motto  
„Du bist die Quelle“,  

  Predigt: Probst Christian Stäblein 

 keine Gottesdienste in unserer Gemeinde 

10.05. Christi Himmelfahrt 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
Pfr. Karzek, mit Taufe und Gästen aus 
dem Kleinen Wiesental und Whitstable  

13.05. Exaudi 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
Pfr. Karzek, mit Chor und Verabschiedung 
der Gäste aus dem Kleinen Wiesental und 
Whitstable  

   10.30 Uhr Siedlungskirche    
  Pfrn. Bindemann 

   17.00 Uhr Siedlungskirche    
  Taizé-Andacht, Henry Sprenger und Team
  (Einsingen: 16.30 Uhr) 

20.05. Pfingstsonntag 09.00 Uhr Dorfkirche Ruhlsdorf, Dorfstraße 3 
    Konfirmation, mit Abendmahl 
   Pfr. Karzek und Team 

   11.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Konfirmation, mit Abendmahl 
   Pfr. Karzek und Team 

   14.00 Uhr St. Andreaskirche 
    Konfirmation, mit Abendmahl 
   Pfr. Karzek und Team 

21.05. Pfingstmontag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
  Pfrn. Bindemann, mit Kindergottesdienst 

zum Thema „Pfingsten“ und anschließen-
dem Mittagsimbiss (Bitte bringen Sie etwas 
für das Buffet mit.) 

27.05. Trinitatis 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
  Pfr. Karzek, mit Taufen 

03.06. 1. Sonntag nach 10.00 Uhr Regionalgottesdienst,  
 Trinitatis  Kleinmachnow, Zehlendorfer Damm 211 

 keine Gottesdienste in unserer Gemeinde 

 
 



 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

10.05. Missionarische Dienste Junge Erwachsene 

13.05. Familienarbeit in der Gemeinde Gemeindebrief 

20.05. Bibelmission der Landeskirche Konfirmandenarbeit / -reisen 

21.05. Sorben und Wenden Ausgestaltung der Gottesdienste 

27.05. Bahnhofsmissionen Kirchenmusik 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

 

Regionalgottesdienst in Kleinmachnow 
Am Sonntag, den 3. Juni wird eine alte Tradition unserer Kirchengemeinden in 
der Region – das sind Güterfelde, Stahnsdorf, Kleinmachnow, Teltow, Ruhlsdorf, 

die Magdalenengemeinde im 
Diakonissenhaus und Großbeeren – 
mit einem gemeinsamen Regional-
gottesdienst wiederbelebt.  

An diesem Sonntag findet in Teltow kein 
Gottesdienst statt, dafür treffen sich die 
Christen der Region um 10 Uhr zum 
Gottesdienst im neu erbauten Gemeinde-
zentrum Kleinmachnow. Dabei wird 
Gelegenheit sein, das erst am Ostersonntag 
gewidmete Gebäude am Zehlendorfer Damm 211 innen und außen zu 
besichtigen.  

 

 

 

 



Gottesdienstliche Angebote in  
den Seniorenheimen 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann) 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann) 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann)  

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Zur Vorbereitung des Kindergottesdienstes im Mai treffen wir uns am 
Donnerstag, den 17. Mai, um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche. Wenn Sie das Team ergänzen möchten, wenden 
Sie sich bitte an Martin Bindemann oder kommen Sie einfach zu 
einem der Teamtreffen. 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Termin wird noch bekanntgegeben, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Informationen bei Ute Bindemann. 

Biblischer Gesprächskreis 
Mittwoch, 30. Mai, 19.45 Uhr, Feldstr. 2. 
Informationen bei Ute Bindemann. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Siedlungskirche.  
Informationen bei Ute Bindemann. 

Glaubens- und Alltagserfahrungen weitergeben 
Vor über 10 Jahren durfte ich dabei sein, wie sich der offene Kreis „Reli für 
Erwachsene“ gründete. Obgleich er schon lange mehr als ein „Anfängerseminar“ in 
Sachen christlicher Glaube ist, haben wir 15 Mitglieder noch immer keinen 
besseren Namen gefunden. Wir wollen eine Plattform sein, um einerseits etwas 
über Kirche und Bibel zu lernen und sich andererseits über den Alltag auszutau-
schen. Spannende Vorträge, fröhliche Ausflugsfahrten und Feiern haben uns den 
Glauben und einander nahe gebracht. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!  

Conrad Wilitzki 



Seniorennachmittag 
Das nächste Treffen findet im Juni statt. 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus. 

Helferkreis  
Der Helferkreis trifft sich am Mittwoch, 30. Mai, 17.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche zur Verteilung der Gemeindenachrichten und Geburtstagskarten 
und zum geselligen Miteinander. Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich 
willkommen! Informationen bei Pfarrer Thomas Karzek. 

Abend mit der Bibel 
Alte und neue Freunde des Abends mit der Bibel treffen sich zum Austausch über 
Themen um Gott und die Welt am Mittwoch, 23. Mai, 19.00 Uhr im Pfarrhaus. 
Informationen bei Pfarrer Thomas Karzek. 

Junge Erwachsene 
Am Freitag, 4. Mai, 20.00 Uhr und am Freitag, 18. Mai, 20.00 Uhr, laden wir in 
das Pfarrhaus ein. Wir beginnen mit einem gemeinsamen Abendbrot. 
Wir treffen uns jeweils am ersten Freitag im Monat mit einem Thema und am 
dritten Freitag zum Quatschen und Spielen. Wer Interesse am Philosophieren hat 
und spannende Exkursionen erleben möchte, der ist herzlich willkommen. Wir, der 
Kreis Junge Erwachsene, freuen uns immer über neue Leute ab Anfang 20.  
Informationen bei Martin Bindemann. 

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Teltower 
Samstag, 26. Mai, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Pfarrhaus.  
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Interessierte sind jederzeit willkommen. Informationen 
erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail (Fluechtlingshil-
fe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/ gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Männer kochen 
Donnerstag, 24. Mai, 19.00 Uhr, Pfarrhaus (jeden vierten Donnerstag im Monat). 
Es wird gemeinsam geschnipselt, gebrutzelt, ge- und überbacken, geknetet und 
gerührt, geredet und gegessen. Und am Ende des schönen Abends wird auch 
gemeinsam aufgeräumt. Kommen Sie einfach mit dazu. 5 Euro für die Zutaten sind 
erbeten. Informationen bei Martin Bindemann. 

Backofenbau  
Der Männerkochkreis baut einen Backofen im Garten des Pfarrhauses. Wir haben 
im April begonnen. Zum Tag der Offenen Höfe wollen wir dann unseren Ofen mit 
Ihnen einweihen. Wenn Sie beim Bau helfen möchten, wenden Sie sich bitte an 
Martin Bindemann. Das Holz bekommen wir dankenswerterweise geschenkt. Die 
Steine werden von dem Teil der Friedhofsmauer genommen, der ohnehin erneuert 
werden muss. Dachpappschindeln und Unterkonstruktion bekommen wir von einer 
Tischlerei gestellt. 
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Einzig Schamotte und eine Ofenklappe haben wir nicht – vielleicht können Sie uns 
helfen? Haben Sie passendes Material? Wir wären sehr dankbar.  

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie jeden ersten und 

dritten Samstag im Monat (März bis Dezember) von 14.00 bis 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Informationen bei Kathi Kölsky (Tel. 03328 / 307757 oder 0176 / 20900481).  
Jederzeit offen für Kinder von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre / Kirche mit Kindern 

Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse. 
Donnerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Informationen bei Martin Bindemann. 

Für alle Kinder, deren Weg nach Ruhlsdorf kürzer ist 
als in die Siedlungskirche, haben wir eine gute 
Nachricht. Die CHRISTENLEHRE gibt es endlich auch wieder im Gemeindehaus in 
Ruhlsdorf, Dorfstraße 3.  

Die 4. bis 6. Klassen treffen sich mit Pfarrerin Sabine Beuter jeweils am 2. und 
4. Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.                                   

Die 1. bis 3. Klassen treffen sich mit Martin Bindemann jeden Freitag von 13.30 
bis 14.30 Uhr. 

Alle Kinder im Grundschulalter sind herzlich eingeladen. Wir wollen zusammen 
biblische Geschichten kennenlernen, erzählen, singen, spielen, basteln und unsere 
Gemeinde miterleben und gestalten. Informationen und Anmeldung bei: 

Pfarrerin Sabine Beuter  
Tel: 03328 / 325 07 89 oder pfarrerin-ruhlsdorf@kabelmail.de  

Martin Bindemann, Diakon 
Tel. 0173 / 61 23 147 oder martin.bindemann@gmx.de 

 



Konfirmandenunterricht      

Vorkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 15.45 bis 17.15 Uhr,  
Hauptkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 17.45 bis 19.15 Uhr. 
Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an Pfarrer Thomas Karzek 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de). 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Junge Gemeinde 

Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 

Anfragen zum Konfi-Treff und zur Jungen Gemeinde bitte an Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

Rhythmus und Trommeln für klein und GROSS 

Friedrich Breitsprecher bietet einen Trommel- und Rhythmuskurs an.  
Der nächste Termin ist Donnerstag, 17. Mai. Wir trommeln von 18.00 bis 
19.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Wenn Sie eine Trommel 
und/oder weitere Rhythmusinstrumente haben, bringen Sie diese gerne mit. Für 
Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Friedrich Breitsprecher 
(friedrich.breitsprecher@googlemail.com) oder Martin Bindemann. 

 

Kirchenmusik 

Kinderchor (7 bis 12 Jahre), dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr, Gemeindezentrum 
Siedlungskirche.  

Jugendchor (13 bis 17 Jahre).  
Der Probenstart wird in den Gemeindenachrichten bekanntgegeben. 

Erwachsenenchor 
Montags, 19.30 bis 21.30 Uhr, Pfarrhaus. 

Gemeindechor 
Mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr, Pfarrhaus. 

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Informationen bei 
Christopher Sosnick oder im Internet unter www.kirchenmusik-teltow.de. 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus.  
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

 



 
 

Danke, Danke, Danke, 

möchte ich auf diesem Weg allen sagen, die zum Abschied aus meinem aktiven 
Berufsleben so liebevoll an mich gedacht haben. 

Danke an den Gemeindekirchenrat für die Ausgestaltung des Gottesdienstes und 
den Empfang danach, danke an den Chor, den Posaunenchor und die Kolleginnen 
und Kollegen, danke für all die netten Worte, für die zahlreichen Blumen, 
Gutscheine und Grußkarten. 

Ich bin überwältigt, wenn ich an den 11. März zurückdenke. Ich danke allen, die mir 
in diesen fast 38 Jahren in der Gemeinde Wegbegleiter waren. Ich werde mich 
gerne an diese Zeit zurückerinnern, und ich werde die Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeindebüro noch stundenweise unterstützen, so dass mein Name sicher noch 
das eine oder andere Mal auftaucht. 

Ich grüße Sie alle recht herzlich 

Ihre Erika Pietsch 

 

Like us on Facebook  

Unsere Gemeinde ist ab jetzt auch auf Facebook zu finden.  
Unter: https://www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo/ bitte liken und folgen.  

Sonntag, 27. Mai, 17.00 Uhr 
St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Kommt, ihr Gspielen 

 Musik aus fünf Jahrhunderten, u.a. von J. S. Bach, Dominico Zipoli, 
G. F. Händel, Henry Mancini, Joe Oliver sowie Folkmusic aus Irland 

und Old England 

Jutta Augustat (Saxophon, Orgel, Klavier, Trommel),  
Bernd Dehmel (Trompeten, Krauss’sche Doppeltrompete),  

Harald Berghausen (Hümmelchen, Gemshorn, Harmonika, Orgel, 
Klavier, Gaita gallega) 

Moderation: Harald Berghausen 
 

Infos: www.kirchenmusik-teltow.de   
Tel.: 0162 / 130 42 62 

Eintritt frei -  Kollekte am Ausgang 



Familienarbeit 
Es werden wie immer zwei Filme 
gezeigt: einer für Familien und 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
(ab 18.00 Uhr) und anschließend 
dann einer für alle ab 12 Jahren 
(ab 20.00 Uhr).  

Also, am 26. Mai heißt es: 
Samstag ist Kinotag. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.   

 um 18.00 Uhr: Um die Welt mit Barbapapa 

 um 20.00 Uhr: Werner – Beinhart 

… und JA – natürlich gibt es Popcorn! 

 

Das Floß ist fertig – fast 

Bestimmt erinnern Sie sich. Die Gruppe der „Jungen Erwachsenen“ hatte 
begonnen ein Floß zu bauen. Im vergangenen Jahr schwamm es schon auf dem 
Teltowkanal. An der Schleuse dann wurden schier unüberwindbare Auflagen 
gestellt. Mit Hilfe konnten wir diese im Verlauf des Winters lösen. Nun sind wir fast 
fertig. Wir haben beim Wasserstraßenamt die Lizenzierung beantragt und warten 
auf die Genehmigung. Dann ist das Floß einsatzbereit.  

Es kann auch von Ihnen benutzt 
werden. Die einzige Bedingung ist 
ein gültiger Bootsführerschein 
(Motorboot-FS-Binnen). Nun möch-
ten wir gerne noch einen neuen/ 
neueren Motor. Unser aktueller 
Antrieb ist sehr alt und entsprech-
end unzuverlässig. So sind wir auf 
der Suche nach einem besseren 
Motor. Dabei können Sie uns 
helfen. Vielleicht haben Sie einen 
Tipp, oder Sie haben (sogar) einen 
Bootsmotor, oder Sie helfen uns 
mit einer kleinen Spende. Für 

Spenden ab 30 Euro erhalten Sie auch einen Tagesgutschein für das Floß. 

Für Nachfragen zur Ausleihe oder falls Sie helfen können, einen neuen Motor 
anzuschaffen, wenden Sie sich bitte an Martin Bindemann. 

 



Themenabend: 

Drei Religionen. Ein Haus. Das House of One. 
Donnerstag, 24. Mai um 19.30 Uhr, Siedlungskirche 

In Berlin entsteht ab 2019 etwas weltweit Einmaliges: Juden, Christen und Muslime 
bauen gemeinsam ein Haus, unter dessen Dach sich eine Synagoge, eine Kirche 
und eine Moschee befinden. Ein Haus des Gebets und der interdisziplinären 
Lehre. Ein Haus der Begegnung, für ein Kennenlernen und den Austausch von 
Menschen unterschiedlicher Religionen. Ein Haus auch für die, die den Religionen 
fernstehen. 

Wir begrüßen zum Gespräch Herrn Frithjof Timm, theologischer Referent und 
Leiter des Social Media Teams des House of One.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter: https://house-of-one.org. Passend zum 
Thema finden Sie eine Plakatausstellung der Stiftung Weltethos im Gemeindezent-
rum Siedlungskirche. 

 

Partnerschaften 
Wir bekommen Besuch! 

Es gibt sie schon lange, die Dreieckspartnerschaft zwischen Teltow, dem kleinen 
Wiesental und Whitstable in England. Und – sie lebt! Und wenn wir als 
gastgebende Gemeinde auf die Zahl der anreisenden Gäste schauen – wir 
erwarten 32 Besucher – dann lebt sie mehr denn je! Vielen Dank all denen, die 
Gastquartiere zur Verfügung gestellt haben! 

Wir erwarten unseren Besuch am Mittwoch, den 9. Mai und werden ihn im 
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt am 10. Mai bei uns begrüßen. Im Gottesdienst 
am Sonntag Exaudi, das ist der 13. Mai, nehmen wir wieder Abschied voneinander.  

Das endgültige Programm wird erst nach Redaktionsschluss verbindlich 
beschlossen. Vorläufig ist folgendes geplant: Am Freitag ist ein Thementag Kirche 
und Staat in Vorbereitung, an dem ein Besuch im Bundestag in Berlin geplant ist. 
Am Freitagabend ist der traditionelle „Bunte Abend“ vorgesehen. Am Sonnabend, 
den 9. Mai ist St. Andreas unterwegs mit unseren Gästen nach Halle/Saale, wo wir 
auf den Spuren von Georg Friedrich Händel wandeln wollen. Für diesen Ausflug 
sind im Bus, der Teltow um 8.00 Uhr verlässt, noch begrenzt Plätze zur Verfügung. 
Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro. 

Der Sonntag ist der Abschiedstag, der im Gottesdienst noch einen besonderen 
Akzent durch den Besuch eines Chores aus Australien erfahren wird. Es ist zu 
hoffen, dass das alljährlich stattfindende Fahrradspektakel „Velothon“ den Plänen 
und der Abreise an diesem Tag nicht im Wege steht. 

Wir freuen uns auf den Besuch, einen spannenden Austausch und interessante 
Begegnungen. Einladungen zu den einzelnen Programmpunkten werden in den 
Abkündigungen im Gottesdienst ergehen. 

Pfarrer Thomas Karzek 



Personelle Veränderungen 

Time to say goodbye 
Es hat sich in der Gemeinde bereits herumgesprochen: Ich werde nach 
47 Arbeitsjahren zum Ende des Monats August diesen Jahres in den Ruhestand 
gehen. 22 Jahre davon war ich Pfarrer in Teltow, erst im Diakonissenhaus, die 
letzten sieben Jahre hier in der St. Andreasgemeinde. Zeit und Gelegenheit für 
Rückblicke wird es im August geben, vorab kann ich aber sagen, dass ich mich mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge verabschieden werde: Das lachende 
Auge freut sich auf die zeitlichen Freiräume, die sich eröffnen werden, das andere 
Auge weint, weil ich viele Menschen in Teltow und Ruhlsdorf lieb gewonnen habe 
und meinen Dienst in Gottesdiensten, Gruppen, Veranstaltungen und gemeinsa-
men Unternehmungen gern getan habe. Die Pfarrstelle soll zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt nach meinem Eintritt in den Ruhestand zu 100 % wiederbesetzt werden. 
Anfang Mai endet die Bewerbungsfrist auf die Ausschreibung der Stelle, die bereits 
Ende März erfolgt ist. Lasst uns zum Herrn unserer Kirche beten, dass es Pfarrer 
oder Pfarrerinnen gibt, die sich genauso auf unsere Kirchengemeinde und ihre 
Menschen freuen, wie ich es vor sieben Jahren getan habe!  

Ihr/Euer Pfarrer Thomas Karzek 

 

Ordination von Christoph Noack 
Schon geraume Zeit unterstützt unser Gemeindekirchenratsmitglied Christoph 
Noack uns im Predigtdienst des Pfarrsprengels Teltow als Prädikant. Ein Prädikant 
ist ein mit Wortverkündigung und Sakramentsverwaltung beauftragter ehrenamtli-
cher Mitarbeiter, der eine entsprechende theologische Vorbildung besitzt oder eine 
entsprechende Prädikantenausbildung durchlaufen hat. Christoph Noack, der 
damals in unserer Gemeinde sein Vikariat durchlaufen hat, ist nach seinem 
zweiten theologischen Examen Religionslehrer geworden. Unsere Landeskirche 
hat ihn nun in den ehrenamtlichen Pfarrdienst erhoben. Er kann nun, soweit es 
seine Zeit erlaubt, zusätzlich zum Predigtdienst auch Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen durchführen. Die Ordination durch Bischof Dröge wird im September 
stattfinden. Glückwunsch und Gottes Segen für Deinen ehrenamtlichen Pfarrdienst, 
lieber Christoph! 

Pfarrer Thomas Karzek 

 

 

 

 



Was wird aus der ehemaligen Holzkapelle auf dem 
Friedhof? 

Die Sanierung unserer historischen Wendlandkapelle wurde abgeschlossen. Somit 
können wir die ebenfalls historisch interessante „Holzkapelle“ jetzt anders nutzen.  

Könnte die Baracke erzählen, würden wir etwas über ihr bewegtes Dasein in den 
vergangenen sieben Jahrzehnten erfahren. Um ihre Geschichte erfahrbar zu 
machen, haben sich im Rahmen des Religionsunterrichtes Schülerinnen und 

Schüler des Immanuel-
Kant- Gymnasiums auf 
Spurensuche begeben. 
So wurden Daten und 
Fakten zusammengetra-
gen und werden gerade 
für eine Ausstellung vor-
bereitet. Der Religions-
kurs stellt die drei 
Nutzungsphasen der 
Baracke in Grüneberg, 
Häsen und Teltow dar. 

Der Baracken-Ursprung liegt in Grüneberg. Dort war sie zur NS-Zeit Wohnbaracke 
in einem KZ-Außenlager für internierte Frauen, die in der Grüneberger 
Munitionsfabrik arbeiten mussten. Heute erinnert 
eine Gedenktafel, die zwischen zwei Zaunpfählen 
und Stacheldraht angebracht ist, an das 
Außenlager. 

Nach dem 2. Weltkrieg kam ein Barackenteil von 
Grüneberg ins benachbarte Häsen. Dort wurde es 
als Kapelle der dortigen Kirchengemeinde 
genutzt. Nachdem in Häsen die Kapelle nicht 
mehr gebraucht wurde, hatten wir als Gemeinde 
die Möglichkeit, diese auf unseren Friedhof zu 
holen, aufzuarbeiten und als Übergangskapelle zu 
nutzen. Nun soll die Baracke ein Mahn- und 
Erinnerungsort werden.  

Als Auftakt für die neue Nutzung ist es nahe-
liegend die Geschichte der Baracke zu 
dokumentieren und zugänglich zu machen. Diese 
Aufgabe hat der Religionskurs unter der Leitung von Herrn Noack und Frau 
Fritzsche übernommen. Es ist großartig, dass die Neunt-Klässlerinnen und Klässler 
sich für diese Geschichtsaufarbeitung begeistern. Derzeit wird die Ausstellung 
fertiggestellt und zeitnah zu erleben sein. 



 



++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 03328 / 303140 oder 303141, privat 0175 / 650 54 74 
  pfarrer-karzek@online.de 
  Sprechzeiten: Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und n.Vereinbarung 

Pfarrerin im Ruhestand Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  ute.bindemann@jvkweb.de 
  Sprechzeiten: Mo von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Pfarrerin im Ehrenamt Sabine Albrecht Tel. 030 / 616 29 434, sabinealbrecht@yahoo.de 

Kantor Christopher Sosnick Tel. 0162 / 130 42 62, orgeldienste@gmail.com 

Familienarbeit Martin Bindemann Tel. 0173 / 612 31 47, martin.bindemann@gmx.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger Tel. 0176 / 3115 3941, regionale.jugendarbeit@gmx.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Tel. 03328 / 303140 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Karola Graumann Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
 Ute Zander friedhof-teltow@arcor.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Mi, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462 , Fax 03328 / 308344 
  ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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